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Landschaftspark Belvedere – Freundes- und Förderkreis zur 
Vollendung des Äußeren Grüngürtels 

Schirmherr: Konrad Adenauer 
Minister für Wirtschaft und Klimaschutz 
Robert Habeck persönlich  
Scharnhorststraße 34-37 
10115 Berlin 
 
 
„Keine Bebauung der Gleueler Wiesen - unseren Grüngürtel 
erhalten“  
Pressemitteilung des OV Bündnis 90/Die Grünen Köln Lindenthal  
 
Besuch des Vizekanzlers Robert Habeck beim 1. FC Köln 
„Geißbockheim-Ausbau: Habeck bietet Hilfe an“ Express die 
Woche 19. Juli 2024 
 
 Sehr geehrter Herr Habeck, 
 
wir wissen nicht, warum Sie / Ihr Team einen überraschenden Besuch beim 1. FC Köln 
im Rahmen ihrer Sommerreise machten bzw. organisierte.   
Wir wissen nur, dass Ihr Team Sie nicht gut vorbereitet hat. Deshalb im Anhang die von 
den Amts- und Mandatsträger*innen von Bündnis 90/Die Grünen Köln-Lindenthal 
unterschrieben Pressemitteilung vom April 2024.  
 
Mit Ihren Aussagen fallen sie diesen Menschen aus Ihrer eigenen Partei in den Rücken. 
Und vielen Bürgerinnen und Bürgern.  
Deshalb erlaube ich mit diesen Brief auch an die Unterzeichner*innen sowie weiteren 
Mandatsträger*innen aus Köln und dem Parteivorstand von Bündnis 90/Die Grünen Köln 
zu senden. https://www.gruenekoeln.de/veedel/lindenthal/aktuelles/nachricht/keine-
bebauung-der-gleueler-wiese-unseren-gruenguertel-erhalten-4750 
 
Bündnis 90/Die Grünen hat bei der letzten Kommunalwahl 2020, bei der 
Bundestagswahl 2021 (mit einem Direktmandat in Köln) und bei der Landtagswahl 2023 
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(mit 4 Direktmandaten) die Wahl gewonnen, weil sich Bündnis 90/Die Grünen Köln 
eindeutig gegen den Ausbau des Wirtschaftsunternehmens 1. FC Köln GmbH & Co 
KGaA positioniert hat.  
 
Seit 2014 gehört der Freundes- und Förderkreis zur Vollendung des Grüngürtels zu den 
engagierten zivilgesellschaftlichen Akteuren, die sich für den Erhalt des Grüngürtels und 
gegen eine Expansion des 1. FC Köln wendet.  
Das von Ihnen besuchte Geißbockheim des 1. FC Köln hat schon eine Besonderheit. 
Die Erweiterung 2008 wurde schon widerrechtlich im Grüngürtel erbaut.  
Damals hat der 1. FC Köln schriftlich zugesichert, keinen weiteren Ausbau im Grüngürtel 
vorzunehmen. Dieses Versprechen hat der 1. FC Köln schon 6 Jahre später mit seinen 
Ausbauplänen gebrochen.  
Zudem sind etliche Sportanlagen ohne einen vorgeschrieben Umweltausgleich errichtet 
worden.  
 
Diesem Unternehmen will nun der Wirtschaftsminister Robert Habeck helfen. „Weil er 
Leute in der Landespolitik kennt“ (Express die Woche 19.Juli 2024).  
 
Leider kennt der Klimaminister Habeck die Aussagen der Kölner Oberbürgermeisterin 
Henriette Recker nicht, die wegen des Klimanotstandes einen Ausbau des 1. FC Kölns 
im Äußeren Grüngürtel nicht mehr unterstützte.  
 
Leider kennt er weder die Kölner Bundestagsabgeordnet*innen Katharina Dröge, Nyke 
Slawik und Sven Lehmann, die er hätte befragen können.    
 
Leider kennt Herr Habeck die machtvollen Initiativen im Kölner Westen nicht, die sich 
seit Jahren ehrenamtlich und mit hohem Engagement für den Erhalt der Gleueler 
Wiesen und gegen den Ausbau des 1. FC Kölns an dieser Stelle wenden. Allen voran 
die Bürgerinitiative Grüngürtel für Alle. (www.unsergruenguertel.de) 
 
Die BI Grüngürtel für Alle hat – zusammen mit dem NABU - mit hohem finanziellem 
Risiko die bisher erfolgreiche Klage gegen den Bebauungsplan für die Erweiterung des 
1. FC Köln GmbH & Co KGaA geführt. Das Oberverwaltungsgericht in Münster erklärte 
den Bebauungsplan für nichtig. Die Revision durch den 1. FC Köln vor dem 
Bundesverwaltungsgericht war für die BI nur mit weiteren Spenden machbar. Das 
Bundesverwaltungsgericht in Leipzig hat den Fall mit zahlreichen Punkten zur Prüfung 
an das OVG Münster zurückgereicht.  
Die Ausbauplanung befindet sich somit in einer gerichtliche Auseinandersetzung. Wie 
wird die Hilfe des Ministers bei der gerichtlichen Auseinandersetzung aussehen?      
 
Bei Ihrer Sommerreise wäre ein Besuch der Initiativen angemessen gewesen für einen 
Minister, der aus der Grünen Partei kommt. „Geht raus! Hört zu!“ ist eine der acht 
Lehren der Parteispitze von Bündnis 90/Die Grünen nach der Europawahl (zitiert nach 
taz 19.07. 2024) 
 
Zu uns sind Sie, Herr Minister Habeck, nicht gekommen. Uns haben sie nicht zugehört.  
Und den vielen Mitgliedern von Bündnis 90/Die Grünen in Köln auch nicht.  
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Aus den Medien ist zu entnehmen, wie ein Minister dem 1. FC Köln Hilfe anbietet, ist 
schon bitter. Noch bitterer ist folgender Wortwechsel, der im Express die Woche wie 
folgt zitiert wird: >> „Gebt mir da einen Hinweis. Das nehme ich dann mit“. Wolf lachte: 
„Ja, machen wir, aber hinterher, nicht hier auf offener Bühne.“<< 
 
Genau diese „Hinterzimmerpolitik“, dieses Geheimhalten und das Vermeiden der 
offenen Bühne war und ist das Vorgehen des 1. FC Köln seit 2006 bestimmend. Ab 
2024 zusammen mit dem Minister für Wirtschaft und Klima.  
 
Sehr geehrter Minister Robert Habeck, Sie haben mit ihrem Besuch bei 1. FC Köln 
während Ihrer Sommerreise 2024 einen weiteren Baustein geliefert, das Bündnis 90/Die 
Grünen bei den nächsten Wahlen in 2025 weiter an Stimmen verlieren wird.  
Ich kann Ihnen versichern, die Stimmung im Kölner Westen ist mies.  
 
 
Mit grüngürtelfreundlichen Grüßen  

 
Roland Schüler  
Freundes- und Förderkreis zur Vollendung der Grüngürtel – Landschaftspark Belvedere   
  

  


